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Gemeinde Zeuthen 
Die Bürgermeisterin 
 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Zeuthen am 11.02.2015 im 
Mehrzweckraum der Mehrzweckhalle Zeuthen, Schulstr. 4 
 
Frau Sachwitz eröffnet die Gemeindevertretersitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Auf 
ordnungsgemäße Ladung sind zu Beginn der Sitzung 20 Mitglieder der Gemeindevertretung in 
beschlussfähiger Zahl anwesend. 
 
Beginn:   19.00 Uhr 
Ende:              21:45 Uhr  
 
Anwesend:  siehe Anwesenheitsliste 
 
Entschuldigt:  Herr Franke 
   Herr Itzeck 
   Herr Schadow 
 
Aus der Verwaltung: AL 10  Frau Wilke 
 AL 20  Frau Weller 
 AL 30  entschuldigt 
 AL 60  Herr Schünecke 
 
Gäste:           Wehrführung FFW Zeuthen Herr Wehner, Herr Stiller, Herr Ziemann 
 
Für das Protokoll: Frau Bolze 
 
Abstimmung über TO:  einstimmig 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
TOP 01  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Zeuthen am 
16.12.2014 
 
Herr Hemke (CDU): Stellt für die Anwesenheit richtig, dass er sich für die Sitzung am 16.12.2014 entschuldigt 
hatte und nicht unentschuldigt war. 
 
Zu TOP 4 ist der Wortlaut „kommenden Sitzungen“ durch „zukünftigen Sitzungen“ zu ersetzen. 
 
Abstimmung geänderte NS: 16 Ja-Stimmen 
      4 Enthaltungen 
 
 
Auf Nachfrage der Vorsitzenden geben alle Mitglieder ihr Einverständnis für Fotoaufnahmen durch die 
anwesende Presse. 
 
 
TOP 02  Bestätigung der Niederschrift der fortführenden öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Zeuthen vom 16.12.2014 am 08.01.201 
 
Zu TOP 09 ergänzt Frau Selch (CDU) ihre zur Sitzung zu Protokoll gegebene Aussage mit folgendem 
Wortlaut: Selch (CDU): Teilt ihre Bedenken hinsichtlich des Änderungsvertrages „Servicevertrag 
WSG“ mit. Eine Zustimmung des Haushaltes ist aus ihrer Sicht ebenfalls verknüpft mit einer 
Zustimmung zu dem Vorgehen der Hauptverwaltungsbeamtin. 
 
Abstimmung geänderte NS: 19 Ja-Stimmen 
      1 Enthaltung 
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TOP 03  Informationen aus der Gemeindeverwaltung 
 
Frau Burgschweiger informiert über: 
 
Feuerwehrgerätehaus Miersdorf 

 Die Lieferung der Feuerwehrgarderobenschränke wird im März erwartet 
 Die Baufreigabe (Bauabnahme) vom LDS steht noch aus. 

 
Straßenausbau Falkenhorst 4. BA 

 Zum 19.12.2014 wurden die Arbeiten durch das Bauunternehmen eingestellt. Die Arbeiten 
werden bei günstiger Witterung ab März fortgesetzt. 

 
DNS-Net 

 Der Ausbau des Breitbandnetzes wird Ende Februar komplett abgeschlossen. 
 Die Abnahme der Technik ist für Anfang März geplant. 

 
Goethestraße 36/37 (Abriss Kaisers für Errichtung eines neuen Supermarktes) 

 Es wurden nur Bäume gefällt, für die eine Fällgenehmigung vorlag.  
 Von der Fraktionsgemeinschaft Grüne/FDP wurde angefragt, ob der auf dem Grundstück 

Goethestraße 37 vorhandene Ilex (auch Christdorn oder Stechpalme genannt) erhalten 
werden kann. Der Investor hat eine Umsetzung an einen anderen Standort veranlasst. 

 
 
TOP 04  Einwohnerfragestunde 
 

 Hr. Krause: Informiert über die fehlende Benotung einiger Schüler der Musikbetonten 
Gesamtschule „Paul Dessau“ aufgrund des Lehrermangels und fragt, ob der SPD-Ortsverein 
bzw. die Gemeindeverwaltung hier ein Schreiben an das Bildungsministerium, 
Bildungsminister Günther Baaske, richten kann, um auf das Problem aufmerksam zu machen 
und Abhilfe zu schaffen. 
 
Frau Sachwitz: Sichert zu, dass dieses Thema in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Familie aufgenommen wird. 
 
Frau M. Mieritz (SPD): Wird sich als Vorsitzende des Bildungsausschusses des Landkreises 
Dahme-Spreewald schnellstmöglich mit der kommissarischen Schulleiterin Frau Willms in 
Verbindung setzen und gemeinsam mit ihr  Verbesserungsmöglichkeiten prüfen. Weiterhin 
wird sie das Thema im Bildungsausschuss des Landkreises berücksichtigen. 
 
Frau Selch (CDU): Stellt folgenden Antrag: Die Bürgermeisterin wird beauftragt, einen 
sogenannten Brandbrief an das Bildungsministerium zu richten, um die Situation des 
Lehrermangels darzustellen. 
 
Frau Burgschweiger ergänzt diesen Antrag dahingehend, dass der Brief als ein politisches 
Signal gemeinsam von ihr als Bürgermeisterin und der Vorsitzenden des Ausschusses für 
Soziales, Bildung, Kultur und Familie, Frau Sachwitz, unterzeichnet wird. 
 
Abstimmung Antrag:   einstimmig 
 

 
TOP 05  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
 

1. Frau Burgschweiger: Beantwortet die mündliche Anfrage von Frau Pansegrau (DIE LINKE) 
zur Sitzung am 08.01.2015 zur Gehwegreinigung vor dem Grundstück Forstweg 2. Im 
Rahmen der Anhörung hat der Eigentümer darüber informiert, dass er seiner 
Straßenreinigungspflicht nachkommt. 
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2. Frau Burgschweiger: Gibt zur Umsetzung des Beschlusses Nr. 47-09/14 ( Fraktionsseite im 
Amtsblatt) bekannt: 
In Prüfung der maßgeblichen rechtlichen Grundlagen für die Veröffentlichung von Beiträgen 
der Fraktionen der Gemeindevertretung, wird ab sofort folgende Verfahrensweise festgelegt: 
Die Fraktionen senden ihren Beitrag zur Veröffentlichung in der jeweiligen Ausgabe der 
Zeitung „Am Zeuthener See“ direkt an den Heimatblatt Brandenburg Verlag, Panoramastraße 
1, 10178 Berlin. Der jeweilige Beitrag ist im Sinne des Presserechts mit Name und 
Kontaktdaten zu veröffentlichen. 
Die Seite der Fraktionsbeiträge in der Zeitung „Am Zeuthener See“ sollte künftig unter dem 
Titel „Die Fraktionen kommen zu Wort“ erscheinen. Der Titel der Fraktionsseite muss geändert 
werden, um nicht für den Leser den Anschein zu erwecken, dass sich hier das Organ 
„Gemeindevertretung“ zu Wort meldet. Der Vertrag zwischen Gemeinde und Heimatblatt 
Brandenburg Verlag GmbH muss entsprechend angepasst werden. Es wird zeitnah ein 
Gespräch mit dem Verantwortlichen des Verlages und der Verwaltung stattfinden, bei dem die 
Umsetzung beim Verlag und mögliche Kosten zu klären und festzulegen sind. Die 
Gemeindevertreter werden unverzüglich über diese Ergebnisse informiert. Weiterhin muss in 
der Gemeindevertretung eine Entscheidung darüber gefasst werden, in welchem Umfang die 
jeweilige Fraktion von der Veröffentlichungsmöglichkeit Gebrauch machen kann.   

 
Herr Reif (GRÜNE/FDP): Weist darauf hin, dass die Richtlinien des Pressegesetzes zur 
Impressumspflicht bei Veröffentlichungen in der Zeitung „Am Zeuthener See“ nicht korrekt 
umgesetzt werden und bittet um Prüfung und zukünftige Beachtung in der Ortszeitung 
Zeuthen. 

 
Frau Sachwitz: Gemäß Niederschrift der Sitzung vom 08.01.2015 TOP 13 wurde die Anfrage 
von Hr. Karczewski zur Markierung der beanstandeten Stellen in den Artikeln der Fraktionen 
nicht beantwortet. 
Frau Burgschweiger: Gibt zu Protokoll, sie kann die Beanstandungen nicht begründen, da die 
Redaktionshoheit beim Verlag liegt. 

 
3. Frau Burgschweiger: Weist auf die Beantwortung der Anfrage von Herrn Fuchs (GRÜNE/FDP) 

zur interkommunalen Zusammenarbeit vom 13.01.2015 hin, die allen Gemeindevertretern 
vorliegt. In diesem Zusammenhang machte sie die Gemeindevertreter auf ihre Pflicht 
aufmerksam, Informationen aus der Verwaltung gewissenhaft und verantwortungsbewusst zu 
behandeln. So enthielten zum Beispiel die Fragen 13, 14 und 15 vertrauliche Informationen im 
Rahmen eines Vergabeverfahrens. Für Rückfragen steht die Verwaltung den 
Gemeindevertretern gemäß Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) gern 
zur Verfügung. 

 
4. Frau Tetzlaff (SPD): Fragt an, ob die Gemeindeverwaltung prüfen kann, ob aufgrund der 

Flüchtlingsproblematik Wohnraum für Flüchtlinge zur Verfügung gestellt werden kann.  
 
Frau Sachwitz: Sichert zu, dass dieses Thema in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Familie aufgenommen wird.  

 
5. Herr Karczewski (BfZ): Fragt, wie die Instandhaltung des Sportplatzes Schulstraße 

gewährleistet wird und welche Maßnahmen bisher durchgeführt wurden. Herr Karczewski wird 
eine Antwort aus der Verwaltung erhalten. 

 
6. Hr. Bruns (GRÜNE/FDP): Weist auf Vermessungsarbeiten zur Erneuerung von 

Trinkwasserleitungen durch den DNWAB hin und bittet um nähere Informationen hierzu. Herr 
Bruns wird eine Antwort aus der Verwaltung erhalten.  

 
7. Frau Sachwitz: Regt an, die Partnergemeinden zum Fischerfest einzuladen.  

 
Frau Burgschweiger: Bedankt sich für die Anregung und bittet die Gemeindevertreter um 
konkrete Vorschläge für Aktivitäten im Jahr 2015 zur Gestaltung der partnerschaftlichen 
Beziehungen. 

 
8. Frau Dr. Seidel (DIE LINKE): Regt an, den Europaabgeordneten und die Vertreter der 

Partnergemeinden zum Neujahrsempfang im Jahre 2016 einzuladen. Die Verwaltung nimmt 
die Anregung auf. 
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9. Hr. Hemke (CDU): Wünscht die Überprüfung der augenscheinlichen Monopolstellung der 

DNS:NET. Die Verwaltung wird den Sachverhalt prüfen und Herr Hemke erhält eine Antwort. 
 
 
TOP 06  Antrag der Fraktion der SPD Nr. 01/2015 Aussprache über die Behauptungen in der 
Begründung des Antrags der Fraktion GRÜNE/FDP Nr. 06/2014 – Erweiterungsbau Feuerwache 
Zeuthen – zur Gemeindevertretersitzung am 16.12.2014 
 
20:15 Uhr: Frau Burgschweiger verlässt den Raum. 
20:20 Uhr: Frau Burgschweiger ist wieder anwesend. 
 
Es erfolgt eine Aussprache zwischen der Gemeindevertretung und der Fraktionsgemeinschaft 
GRÜNE/FDP, welche Fehler in der Begründung des Antrages der Fraktionsgemeinschaft 
GRÜNE/FDP Nr. 06/2014 einräumt. 
 
Mehrheitlich fordern die Mitglieder der Gemeindevertretung für die Zukunft:  

- die Orientierung auf wesentliche, durch die Gemeindevertretung zu entscheidenden Themen  
- eine sachliche zielführende Diskussion und Argumentation  
- einen achtungsvollen Umgang unter den Mitgliedern, mit der Verwaltung und allen Partnern 

der Gemeinde  
 
Hr. Karczewski (BfZ): Stellt den Antrag zur Geschäftsordnung: Ende der Diskussion 
 
Abstimmung Antrag:  18 Ja-Stimmen 
    2 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 07  Beschlussvorlage 03-02/15 (neu GV-003-15) 
Benennung des stellvertretenden Mitgliedes aus der Gemeinde Zeuthen für die Fluglärmkommission 
(FLK) des Verkehrsflughafens Berlin Schönefeld  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen beschließt die Benennung von Frau Stefanie 
Waldvogel als stellvertretendes Mitglied der Gemeinde Zeuthen in die Fluglärmkommission des 
Verkehrsflughafens Berlin Schönefeld gegenüber der Genehmigungsbehörde im Sinne des 
Luftverkehrsgesetzes. 
 
Abstimmung BV:  einstimmig   
 
20:35 Uhr: Herr Karczweski verlässt den Raum 
20:40 Uhr: Herr Karczewski ist wieder anwesend. 
 
 
TOP 08  Beschlussvorlage 04-02/15 (neu GV-004-15) 
Antrag an die Fluglärmkommission: Fluglärmmessung bei Nutzung der Südbahn während der 
Reparatur der Nordbahn 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde Zeuthen stellt den Antrag, die Fluglärmkommission möge beschließen: 
Während der Nutzung der Südbahn des Flughafens Schönefeld im Zeitraum der Reparatur der 
Nordbahn ab dem 2. Mai 2015 ist im Bereich des Start- und Landeanflugs aus beiden Richtungen der 
entstehende Fluglärm kontinuierlich zu messen. Zu diesem Zweck sind entsprechende Messstationen 
an geeigneten Orten aufzustellen. Hierzu sollten die von der FBB bereits geplanten Messstellen 
rechtzeitig installiert werden (siehe Anlage Messstellen Schönefeld). 
 
Abstimmung BV:  einstimmig  
TOP 09  Beschlussvorlage 01-02/15 (neu GV-001/15) – Antrag 01/2015 der Fraktion der CDU 
und Fraktionsgemeinschaft GRÜNE/FDP 
Antrag auf Erstellung einer gemeinsamen KITA-Bedarfsplanung mit den Gemeinden Zeuthen, 
Eichwalde, Schulzendorf und der Stadt Wildau 
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Beschlussvorschlag: 
Die Bürgermeisterin wird im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit gebeten, auf eine 
gemeinsame Erstellung einer KITA-Bedarfsplanung mit den Gemeinden Eichwalde, Schulzendorf und 
der Stadt Wildau hinzuwirken.  
 
Abstimmung BV:  einstimmig  
 
 
TOP 10  Beschlussvorlage 02-02/15 (neu GV-002/15) – Antrag 02/15 der Fraktion der SPD 
Interkommunale Zusammenarbeit der Gemeinden Zeuthen, Schulzendorf, Eichwalde sowie der Stadt 
Wildau  
 
Herr Fuchs (GRÜNE/FDP): Stellt folgenden Änderungsantrag: Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Zeuthen beschließt, die Bürgermeisterin zu beauftragen, Themenfelder und Projekte zu identifizieren, 
die eine bessere interkommunale Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden Eichwalde, 
Schulzendorf sowie der Stadt Wildau ermöglichen.  
Die Bürgermeisterin wird weiterhin beauftragt, zu prüfen, inwieweit bei den Bürgermeistern der 
anderen beiden Gemeinden und der Stadt Wildau die Bereitschaft besteht, einen interkommunalen 
Ausschuss zu bilden. Vor Einrichtung dieses Ausschusses erfolgt die inhaltliche Ausgestaltung aller 
Einzelvorhaben in enger Abstimmung mit den zuständigen Gemeindeorganen der Gemeinde Zeuthen. 
Durch eine engere Kooperation der Gemeindeverwaltungen/Stadtverwaltung und der gemeindlich 
nachgeordneten Institutionen soll das Ziel einer besseren und wirtschaftlicheren Leistungserbringung 
für den Bürger verfolgt werden. 
Ein Zusammenschluss (Gebietsreform) wird mit diesem Auftrag nicht angestrebt und bleibt einem 
Votum der Einwohner/innen vorbehalten. 
 
Abstimmung geänderter Änderungsantrag: einstimmig  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen beschließt, die Bürgermeisterin zu beauftragen, 
Themenfelder und Projekte zu identifizieren, die eine bessere interkommunale Zusammenarbeit mit 
den Nachbargemeinden Eichwalde, Schulzendorf sowie der Stadt Wildau ermöglichen.  
Die Bürgermeisterin wird weiterhin beauftragt, zu prüfen, inwieweit bei den Bürgermeistern der 
anderen beiden Gemeinden und der Stadt Wildau die Bereitschaft besteht, einen interkommunalen 
Ausschuss zu bilden. Vor Einrichtung dieses Ausschusses erfolgt die inhaltliche Ausgestaltung aller 
Einzelvorhaben in enger Abstimmung mit den zuständigen Gemeindeorganen der Gemeinde Zeuthen. 
Durch eine engere Kooperation der Gemeindeverwaltungen/Stadtverwaltung und der gemeindlich 
nachgeordneten Institutionen soll das Ziel einer besseren und wirtschaftlicheren Leistungserbringung 
für den Bürger verfolgt werden. 
Ein Zusammenschluss (Gebietsreform) wird mit diesem Auftrag nicht angestrebt und bleibt einem 
Votum der Einwohner/innen vorbehalten. 
  
Abstimmung BV:    einstimmig 
 
 
TOP 11  Beschlussvorlage 05-02/15 (neu GV-005/15)– Antrag 02/2015 Fraktionen CDU, DIE 
LINKE, BfZ und der Fraktionsgemeinschaft GRÜNE/FDP 
Antrag auf Vorbereitung eines Sportfestes zur Einweihung des neuen Sportplatzes in der Schulstraße 
am 01.05.2015 
 
Frau Burgschweiger teilt mit, dass sie prinzipiell die Durchführung eines Sportfestes auf dem sanierten 
und ausgebauten Schulsportplatz der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“ begrüßt. 
 
Zur Sachlage berichtet sie wie folgt: 
 
 

 Am 1. Mai finden traditionell der Tag der offenen Tür der Feuerwache Zeuthen und das 
Zeuthener Kinderfest der SPD sowie eine Buchlesung der Fraktion DIE LINKE im 
Mehrzweckraum des Sport- und Kulturzentrums statt.  

 
 Der Sportplatz Schulstraße entspricht in seiner Planung und Ausführung den Vorschriften für 
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einen Schulsportplatz. Er dient in erster Linie dem Schulsport. Hauptnutzer am Nachmittag 
und an den Wochenenden ist der Verein SC Eintracht Miersdorf-Zeuthen 1912 e.V. (SCEMZ 
1912 e.V.) für Trainings und Wettkampfzwecke. 
 

 Der Schulsportplatz ist nicht Bestandteil der Benutzungs- und Gebührensatzung für die 
öffentlichen Räume und Sportanlagen der Gemeinde Zeuthen. Er ist nicht öffentlich 
zugänglich. 

 
 Da es sich um eine öffentliche Veranstaltung handeln soll,  die zudem bereits für den  1. Mai 

2015 vorgesehen ist und als „Sportfest“ organisiert werden soll,  muss geklärt werden, wer 
Veranstalter ist und die Rechte und Pflichten für die Veranstaltung (Haftungsfrage) übernimmt. 
 

 Weiterhin ist zu beachten, dass es sich bei dem geplanten Termin um einen gesetzlichen 
Feiertag handelt und somit die Mitarbeiter der Verwaltung und die Hausmeister bei der 
Durchführung nicht zur Verfügung stehen.  

 
 Die finanziellen Mittel für diese Veranstaltung im Haushaltplan 2015 wurden bisher nicht 

eingestellt. Eine Finanzierung im Rahmen der Sport- oder Kulturförderung muss geprüft 
werden. 

 
Herr Fuchs (GRÜNE/FDP): Stellt nach heftiger Diskussion den Antrag zur Geschäftsordnung: Schluss 
der Debatte und Abstimmung. 
 
Abstimmung Antrag:   11 Ja-Stimmen 
       9 Nein-Stimmen 
 
Frau Sachwitz: Der zweite Absatz der Beschlussvorlage muss gestrichen werden, da die Angabe der 
Haushaltsstelle nicht korrekt ist. 
 
Herr Witte (SPD): Stellt folgenden Änderungsantrag: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen 
beauftragt die Verwaltung, Gespräche mit Vereinen zur Organisation einer Veranstaltung für die 
Öffentlichkeit zur Eröffnung des neuen Sportplatzes in der Schulstraße zu führen. 
Die Veranstaltung soll hierbei als "Sportfest" gestaltet werden. Es findet am 1. Mai 2015 statt. 
 
Abstimmung Änderungsantrag:  14 Ja-Stimmen 
       6 Nein-Stimmen 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen beauftragt die Verwaltung, Gespräche mit Vereinen 
zur Organisation einer Veranstaltung für die Öffentlichkeit zur Eröffnung des neuen Sportplatzes in der 
Schulstraße zu führen. 
Die Veranstaltung soll hierbei als "Sportfest" gestaltet werden und am 1. Mai 2015 stattfinden. 
 
Abstimmung geänderte BV:  14 Ja-Stimmen 
       6 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 12  Sonstiges 
 
Frau Sachwitz: Informiert über die Vorankündigung der Einladung des Staatssekretärs Dr. Drescher 
zur Einweihung des Forschungslabors der Musikbetonten Gesamtschule Zeuthen und die Möglichkeit, 
diese Veranstaltung für die würdige Verabschiedung von Herrn Dr. Drescher als Schulleiter durch die 
Gemeindevertreter zu nutzen. Der Termin steht noch nicht fest. 
 
Zeuthen, den 12.02.2015 
 
gez. 
 
Sachwitz 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 


